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Geschäftsbericht 2018/19 
Coburg Stadt und Land aktiv GmbH 
 

Wirtschaftliche und allgemeine Entwicklung 
 
 Auch wenn sich Projektkosten und laufender Geschäftsbetrieb auf Planniveau bewegen und auch För-

dergelder wie vorgesehen abgerufen werden können, stellt die Vorfinanzierung von Fördermitteln die 
Gesellschaft vor dem Hintergrund ihrer Liquiditätsspielräume vor große Herausforderungen! 
 
Ein Ausbau des vorausschauenden Cashflow-Managements wird eine der künftigen Aufgaben an die 
Geschäftsführung sein. 
 
Dies besonders vor dem Hintergrund einer Prüfungsfeststellung des Bay. Kommunalen Prüfungsver-
bands beim Gesellschafter Landkreis Coburg, der auf eine nicht einberufene Gesellschafterversamm-
lung hinweist, die in 2015 erforderlich gewesen wäre, weil temporär unterjährig mehr als 50 Prozent 
des Stammkapitals der Gesellschaft aufgezehrt waren. 
Mit Blick auf den Wirtschaftsplan 2019 und die Mittelfristige Finanzplanung 2019 bis 2023 wird die im 
Aufsichtsrat Februar 2019 beschlossene Erhöhung der Zuschüsse der Gesellschafter Stadt und Land-
kreis insofern umso wichtiger. 
 

 Die erbetene Erhöhung der Zuschussmittel der Gesellschafter Stadt und Landkreis wird sicherlich mit 
Blick auf die Haushaltskonsolidierung hinterfragt werden. Es handelt sich dabei klar um eine politische 
Entscheidung, welche Schwerpunkte gesetzt werden sollen und können. 
Sollte einer Erhöhung der Zuschussmittel von Seiten eines oder beider Gesellschafter nicht zuge-
stimmt werden, müssen der Gesellschaft zugewiesene Aufgaben und Projekte auf den Prüfstand ge-
stellt und ggf. kurzfristig gestoppt werden. Da eine langfristige Kosteneinsparung nur über eine Per-
sonalreduzierung erreicht werden kann, sind hiervon voraussichtlich auch mittelbare Leistungen der 
Gesellschaft betroffen (z.B. Projektmanagement für Wanderwegemanagement unter Trägerschaft 
Landkreis). 
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Personalentwicklung 

 
 Die Planstellen in der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH sind seit 01.01.2019 komplett besetzt. Es 

ergibt sich somit folgender Personalstand: 

Aufgabenbereich 
Vollzeit- 

Äquivalente 
Personen 

Geschäftsführung 
(keine Personalkostenförderung) 

0,25 Stefan Hinterleitner 

Backoffice 
(keine Personalkostenförderung) 

0,8 
plus 1 Azubi 

Regine Christl 
Tim Hübner 

LAG-Management  
(Personalkostenförderung 70%) 

1,0 Tobias Gruber 

Regionalmanagement 
(Personalkostenförderung 90%) 

3,5 
Laura Ell, Hanna Fischer,  

Stefan Hinterleitner,  
Annabelle Menzner, Heidi Müller,  

Projektmanagement allg. 
(keine Personalkostenförderung) 

0,5 Annabelle Menzner 

 
 Zu beachten ist, dass Geschäftsführer Stefan Hinterleitner (Vollzeit) das Unternehmen zum 

31.07.2019 verlässt.  
Ab Mitte August 2019 wird Projektmanagerin Heidi Müller (Teilzeit 30 Stunden) in Mutterschutz/El-
ternzeit gehen und dem Unternehmen voraussichtlich erst in 2021 wieder zur Verfügung stehen. 
Ende Juni 2019 hat zudem Klimaschutzmanagerin Lisa Güntner (Vollzeit) ihren Mutterschutz/Eltern-
zeit angetreten, so dass auch ihre fachliche Unterstützung / Mitarbeit im Handlungsfeld Energie und 
Klimaschutz nicht mehr zur Verfügung steht und diese Tätigkeiten aus dem Team heraus vertreten 
werden müssen. 

 Seit 1. Juni ist Andreas Schubert temporär als Werkstudent mit 27 Wochenstunden in Teilzeit beschäf-
tigt, der zusätzlich seine Masterarbeit im Bereich Sicherung örtlicher Nahversorgungsstrukturen im 
Coburger Land anfertigt. 
 

Außergewöhnliche Entwicklungen 
 

 In Abstimmung mit der Gesundheitsregion plus Coburg hat die Coburg Stadt und Land aktiv GmbH im 
Mai die im Rahmen des letzten Förderprojekts Regionalmanagement entwickelte Landingpage „Will-
kommen in der Praxis – Ärzte für die Region Coburg“ (https://www.als-arzt-nach-coburg.de) online 
gestellt und die Website zur weiteren Nutzung und Aktualisierung an das Team der Gesundheitsregion 
plus Coburg übergeben. In diesem Zusammenhang wurde der Gesundheitsregion auch das gesamte 
Marketingkonzept mit Zielgruppen- und Touchpoint-Analyse sowie ergänzenden Marketingprojekten 
mit allen Nutzungsrechten übertragen. Die Gesundheitsregion wird diese z.T. bereits weit ausgearbei-
teten Vorschläge nun Schritt für Schritt im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten umsetzen. 

 Die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung als Institut des Bundeslandwirtschafts-ministeri-
ums ist auf die länderübergreifenden Projektansätze der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH aufmerk-
sam geworden und hat der Gesellschaft eine Präsentation im Rahmen des Gemeinschaftsstands „Lust  

https://www.als-arzt-nach-coburg.de/
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auf Land“ des Bundesministeriums auf der „Grünen Woche“ 2020 in Berlin angeboten. In Abstimmung 
mit den Gesellschaftern wurde hierzu ein Grobkonzept „Zwischen Coburger Land und Rennsteig le-
ben, arbeiten und nachhaltig die eigene Zukunft gestalten“ erarbeitet und zur Förderung der Messe-
kosten eingereicht. Im Falle der Bewilligung würden der Gesellschaft alle Kosten rund um die Messe 
(außer eigenes Personal) bis auf einen Eigenanteil von 1.000 EUR ersetzt. Wichtig für die Bewerbung 
war der länderübergreifende Ansatz, so dass der Verein WIR – Wirtschaft – Innovation – Region zwi-
schen Rennsteig und Main als Projektpartner gewonnen wurde. 

 Die Abteilung Heimat im Bayerischen Ministerium der Finanzen wird noch vor der Sommerpause 2019 
eine neue Förderkulisse für Projekte im Bereich regionale Identität auflegen. Vorgesehen ist eine Pro-
jektförderung in Höhe von 90 Prozent der Personal- und Sachkosten. Das Referat Heimat ist auf die 
Coburg Stadt und Land aktiv GmbH zugegangen, um ein mögliches Pilotprojekt für diese Förderung 
abzustimmen. 
Ein solches Konzept wurde inhaltlich unter dem Motto „Regio-Ident: Coburger erzählen multimedial 
ihre Geschichte(n)“ erarbeitet und mit dem Fördergeber abgestimmt. Dabei wird das hoch erfolgrei-
che Vorgehen der Stadt Coburg mit dem „Digitalen Stadtgedächtnis“ regional und inhaltlich erweitert 
und ein Storytelling-Ansatz konzipiert, der besonders im Online-Bereich an Bedeutung gewinnt. Er-
gebnisse des Projekts sollen nicht nur der Coburg Stadt und Land aktiv GmbH zur Verfügung stehen, 
sondern bei Bedarf auch allen weiteren kommunalen Akteuren (Stadt Coburg, Landkreis Coburg, 
Städte und Gemeinden, Tourismusregion Coburg.Rennsteig), so dass dort Kosteneinsparungen reali-
sierbar sind. 

 Der Gemeinschaftsstand auf der Oberfranken-Ausstellung 2018 wurde in einer Nachbetrachtung der 
Akteure als weitgehend sehr positiv empfunden. Vor allem im Kostenbereich zeigt sich eine große 
Ersparnis: während Stadt und Landkreis bisher ein niedriges fünfstelliges Budget für die Messepräsenz 
zu tragen hatten, betrug die Kostenumlage für Stadt Coburg, Landkreis Coburg und Coburg Stadt und 
Land aktiv GmbH in diesem Jahr jeweils 3.450 EUR. Auch Radio EINS hat einen Kostenbeitrag sowie 
Naturalleistungen eingebracht. Zudem wurden Stadt und Landkreis von allen vorbereitenden Arbei-
ten entlastet. 
 

Handlungsfeld Regionalmanagement: 
 

 Die Arbeiten am Leitprojekt 1 „Netzwerk Heimat“ laufen dabei im Wesentlichen nach Plan.  
Bereich „Regionale Esskultur“ 
- Kirchweihkalender 2019 mit Kirchweih-, Bierfest-, Brau- und Backhausterminen in der Region und 

Erweiterung mit Terminen zu Bier- und Schafkopfturnieren erfreut sich wie in Vorjahren größter 
Beliebtheit; auch Nachbarregionen im Raum Sonneberg und Hildburghausen wollen Termine 
veröffentlichen 

- Veranstaltung einer „Genussmesse / Regio-Gastro-Messe“ im Rahmen der Jahreshauptversammlung des 
Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes Kreisstelle Coburg. Aufzeigen von Vernetzungsmöglichkei-
ten zwischen regionalen Produzenten und Hotellerie und Gastronomie durch eine Kurzpräsentation und 
Beispiele zur Verwendung von regionalen Produkten im Betrieb.  
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Erstmaliger Auftritt Genussregion als Sponsor des HSC: Nutzung einer Business-Club Veranstaltung, um 
auf Verwendung von regionalen Produkten in Unternehmen aufmerksam zu machen. Information über 
die Projektarbeit und die Netzwerkpartner durch ein Spieltags-Presenting unter Einbezug von Produzen-
ten in der Verpflegung am Spieltag und einen Informationsstand der Genussregion. Sponsoring beruht 
überwiegend auf materiellen Gegenleistungen (Catering, Geschenkkörbe) 

- Unterstützung bei der Vorbereitung der 8. Genusstage der Genussregion Coburger Land; Veranstalter: 
Stadt Rödental (2018: Stadt Bad Rodach), Übernahme aller Marketingaktivitäten, Unterstützung bei An-
sprache der Standbetreiber und Gastronomen, Beratung des Veranstalters bei der Vorbereitung der Ver-
anstaltung und Beplanung des Veranstaltungsgeländes 

- Beteiligung an der Genussmeile zum „Tag der Franken“: Ansprache von Standbetreibern und Öffentlich-
keitsarbeit durch Informationsstand  

- Betreuung und Weiterentwicklung der Homepage www.genussregion-coburg.de mit Erstellung einer eige-
nen Online-Datenbank zur Anbietersuche. Im Zuge dessen findet aktuell eine Überprüfung/Aktualisierung 
der Daten aller Netzwerkpartner statt. (2018: Entwicklung eines professionellen Online-Shops mit ePay-
ment-Angebot für Geschenkkörbe usw.)  

- Abfrage von Aktionen der Netzwerkpartner zur Beteiligung am „Tag der Regionen“, dem dezentralen Akti-
onstag der Regionalbewegung unter dem Motto „Weil Heimat lebendig ist“ 

- Allgemeine Netzwerkbetreuung durch regelmäßige Newsletter sowie Akquise neuer Partner (aktuell: 78 
Partner) 

Bereich „Regionale Handwerkskultur“ 
- Durch eine Neukonzeption und inhaltliche Weiterqualifizierung wird die „Nacht des Handwerks“ ab 2020 

zur „Handwerksmeile“ und findet erstmalig am Samstag, 25.04.2020, tagsüber statt. Der Austragungsort 
Seßlach steht auf dem Prüfstand; Alternative wäre der Bereich Güterbahnhof Coburg. Aufgrund dieser 
Änderung findet 2019 keine Veranstaltung statt. Ab 2020 ist die „Handwerksmeile“ wieder jährlich vorge-
sehen. Im Sinne einer Kostendeckelung laufen Gespräche u.a. mit der Kreishandwerkerschaft Coburg. 

- Nach ersten Gesprächen mit Vertretern des Handwerks wird das Grobkonzept für die Wanderausstellung 
„Handwerk“ nochmals angepasst. Dazu findet im Juli ein weiterer Workshop zum kreativen Ideenaus-
tausch statt. Ziel ist an Stelle einer klassischen Wanderausstellung eine attraktive, moderne und vom Ar-
beitsaufwand gut zu handelnde Präsentation auf Basis neuer Medien und dezentraler Maßnahmen, die 
flexibel z.B. bei P-Seminaren in Schulen zum Einsatz kommen könnte. Ein erster Pretest ist noch in 2019 
angedacht. 

Bereich „Heimatführer und Botschafter“ 
- Abstimmung mit Tourist-Informationen in Bad Rodach, Coburg, Neustadt, Rödental und Seßlach sowie 

Bad Colberg / Heldburg sowie Initiative Rodachtal (alte Gebietskulisse) und Tourismusregion 
Coburg.Rennsteig (Teilgebiet Bayern) über grundsätzlichen Bedarf und konkrete Inhalte 

- Tourist-Infos melden voraussichtlichen Bedarf von ca. 30 Personen. 
Aktuell läuft das verbindliche Anmeldeverfahren. 

- Konzept der Schulungsreihe final abgeschlossen; Aufträge für verschiedene Schulungsmodule z.T. in der 
Region, z.T. an erfahrene Partner von außerhalb vergeben 

- Schulungsstart Oktober 2019; Abschluss der Ausbildung bis Beginn der Tourismussaison 2020 

Bereich „Binnenmarketing“ 
- Foto-Wettbewerb „Das Coburger Land genießen“ gestartet. Gesucht werden die „liebsten Heimatmo-

mente, egal ob in der Stadt, auf dem Teller oder in der Natur“. Wettbewerb läuft bis Mitte August; erfreu-
liche Nachfrage von Anfang an. Bewerbung über verschiedene Kanäle. Eingereichte Bilder werden in Form  

http://www.genussregion-coburg.de/


 

 

 

 
 

Adresse 

Coburg Stadt und Land aktiv GmbH 

Lauterer Straße 60 · 96450 Coburg 

Geschäftsstelle: 

Landratsamt Coburg•Neubau 

Zimmer 415 - 419  

Geschäftsführer: 

Stefan Hinterleitner 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: 

Landrat Sebastian Straubel  

Registergericht: 

Coburg•HRB 4805 

St.-Nr.: 

212/123/00451  

Bankverbindung: 

Sparkasse Coburg-Lichtenfels 

BIC BYLADEM1COB 

IBAN DE91 7835 0000 0040 2559 52 

VR-Bank Coburg eG 

BIC GENODEF1COS 

IBAN DE63 7836 0000 0007 1600 03 

 
 
 
einer Ausstellung und online präsentiert und dürfen für Werbemaßnahmen der Gesellschaft verwendet 
werden. 

- Blick hinter die Kulissen“ mit Tagesbustour am 30.03. und am 03.04. zum Thema „Prinz Albert und Queen 
Victoria“; Ziel der Veranstaltung: Einheimischen die Angebote aus Kultur und Freizeit in der Region nahe-
zubringen und somit das Heimatbewusstsein zu stärken; Innerhalb weniger Tage ausgebucht - insgesamt 
50 Teilnehmer (2018: Schwerpunkt auf Landesausstellung / Lutherjahr) 

- Christkinder Symposium: Teilnahme an der Sitzung des Forums Heimat und Freizeit der Europäischen 
Metropolregion Nürnberg zur Präsentation der überregionalen Wirkung des Christkinder Symposiums 
2018; Nächstes Symposium in 2020 erneut in Zusammenarbeit mit der EMN, dem Tourismusverein 
Coburg.Rennsteig und der Farbglashütte Lauscha 

- Hotelentdecker-Wochenende Coburg.Rennsteig „Zu Gast in der Heimat“ erstmals mit zwei Terminen (Ja-
nuar und Juni). Bei der fünften Auflage konnte der Gast nicht nur zwischen zwei Terminen wählen son-
dern erstmals auch eine Verlängerungsnacht buchen (Berücksichtigung von Gäste-Wünschen aus Befra-
gung vom Vorjahr). 
Termin Januar: 14 teilnehmende Hotels mit 153 Zimmern Kontingent; 12 Entdecker-Touren; insgesamt 
243 Teilnehmer (120 DZ, 3 EZ in 14 Hotels, davon 9 Häuser ausgebucht). 
Termin Juni: 8 teilnehmende Hotels mit 80 Zimmern Kontingent; 8 Entdecker-Touren; insgesamt 84 Teil-
nehmer (41 DZ, 2 EZ in 8 Hotels, davon 4 Häuser ausgebucht) 
 

 Schwieriger gestaltet sich der Start des Leitprojekts 2 „Netzwerk Willkommenskultur Coburg.Renn-
steig“.  
So konnte in der formalen Sitzung der Lenkungsgruppe kein Konsens gefunden werden, welche Start-
maßnahmen durchgeführt werden sollen. Vielmehr wurde in der Diskussion der Lenkungsgruppen-
Teilnehmer das Spektrum der Zielgruppen und Partner eher noch erweitert und zusätzliche mögliche 
Handlungsfelder angesprochen. Auch die Zusammensetzung dieser Lenkungsgruppe wurde nochmals 
hinterfragt (Region Coburg: Fachleute aus Verwaltung und Kammern/Institutionen; Region Sonne-
berg: Vertreter aus Unternehmen) mit dem Ziel der Erweiterung um Vertretern aus Unternehmen 
und Projektpartnern. 
Daher Durchführung eines informellen Workshops am 26. Juni mit vorbereitenden Einzelgesprächen 
(IHK zu Coburg, Wirtschaftsförderung). Fazit: Fokus mehr auf eigene Maßnahmen zur externen An-
sprache von Fachkräften in speziellen Branchen und Begleitung dieser neuen Mitarbeitern beim Ein-
leben in der Region. Projektumsetzung in engster Partnerschaft mit Unternehmen, die den direkten 
Kontakt zur Zielgruppe haben. Schaffung eines Mehrwerts für die Unternehmen durch die konkrete 
Unterstützung bei der Ansprache neuer Mitarbeiter außerhalb unserer Region (z.B. Gebiete mit hoher 
Arbeitslosigkeit). Akquise soll immer in Zusammenspiel mit hiesigen und dortigen Partnern am Ar-
beitsmarkt erfolgen (v.a. Agentur für Arbeit, Kammern, kommunale Einrichtungen). Start mit Blick auf 
die Berufsbereiche Hotellerie/Gastronomie sowie Logistik/Fernfahrer. Bei entsprechender aktiver Be-
teiligung auch Handwerk. Auswahl der Ziel-Region zur Akquise in Abstimmung mit Agentur für Arbeit. 
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Handlungsfeld „LEADER“ 
 LEADER ist im Coburger Land ein Erfolgsmodell. Obwohl die LAG Coburg Stadt und Land aktiv neu 

gestartet ist, konnten zwei Meilensteine des Fördergebers erfüllt werden und wurden die Fördermit-
tel zunächst um 300.000 EUR und später um weitere 100.000 EUR auf nunmehr 1,9 MIO EUR aufge-
stockt. 
Anders als in vielen anderen Regionen versteht sich das LAG-Management im Coburger Land nicht 
nur als Verwalter der Fördermittel, sondern als aktiver Unterstützer von dritten Projektträgern bzw. 
eigener Projektträger, falls Maßnahmen ansonsten nicht umgesetzt werden können. 

 Neues LEADER-Großprojekt „Wanderwegemanagement II“ (Umsetzung der Beschilderung) befindet 
sich in Vorbereitung. Projektträger musste kurzfristig geändert werden(neu: Landkreis Coburg statt 
LAG Coburg Stadt und Land aktiv e.V.), um Fördermittel der Oberfranken-Stiftung nutzen zu können. 
Daher jedoch kein Vorsteuer-Abzug mehr möglich, was den kommunalen Anteil an den Projektkosten 
deutlich erhöht hat.  
Weiterhin werden alle mit dem Projekt verbundene Arbeiten zur Antragstellung und v.a. zur kontinu-
ierlichen Projektumsetzung vom Team der Gesellschaft geleistet. 
Mit Thüringerwald-Verein konnte auf übergeordneter Ebene ein Konsens erzielt werden. Trotzdem 
versucht der Verein weiterhin einzelne Maßnahmen vorab in Eigenregie durchzuführen, was unnötige 
Zusatzkosten erzeugt. 

 Nach Einschaltung des Thüringer Fachministeriums konnten einige der aufgeworfenen Grundsatzfra-
gen zum LEADER-Projekt Wohnmobil-Tourismus grundsätzlich geklärt werden. Auf Thüringer Seite 
besteht jedoch immer noch keine abschließende Einigung, wie mit dem beantragten Kooperations-
projekt verfahren werden soll. Aufgrund der dann noch erforderlichen Detailabstimmung der Fach-
stellen in Thüringen und Oberfranken verzögert sich somit weiterhin die Bescheid-Erstellung und so-
mit der Projektbeginn.  
Wirtschaftlich negative Auswirkungen hieraus für Coburg Stadt und Land aktiv GmbH: zumindest 
deutliche zeitliche Verzögerung der Erlöse aus Arbeit Projektmanagement (mtl. 2.250 EUR netto) bei 
gleichbleibenden Personalkosten. Hinzu kommt Unmut bei den Projektpartnern (Kommunen, Platz-
betreiber) über die ständige Verzögerung des Projektbeginns. 

 Bescheid-Übergabe für die LEADER-Projekte „Naturbad Autilus“ (Seßlach), „Museumskonzept Alte 
Schäferei“ (Zweckverband für Museen im Landkreis Coburg) und Kooperationsprojekt „Klima wandeln 
– Lokal handeln“ nach intensiver Betreuung durch LAG-Management 

 Folgende weitere LEADER-Projekte stehen vor der Bescheid-Erstellung: „Bau eines Wohnmobil-Ha-
fen“ (Rödental), „Lückenschluss Radweg Coburger Land / Obermain“ (Itzgrund), „Wechselausstel-
lungsflächen Puppenmuseum“ (Coburg). 

 Mittel für Bürgerschaftliches Engagement aus Kleinprojektefonds LEADER wurden auch in 2019 wie-
der mehrfach angefragt, so dass weniger als die Hälfte der Projektanträge bewilligt werden konnte 
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Handlungsfeld „Interkommunale Kooperationen“ 
 
 Weitere kontinuierliche Begleitung der Interkommunalen Allianzen Neustadt b. Coburg / Sonneberg 

(Stefan Hinterleitner) und B303 - Ebersdorf-Sonnefeld-Weidhausen (Tobias Gruber):  
 Arbeit für die Allianz Neustadt-Sonneberg zur Erstellung ILREK ist im Laufen. Auftragnehmer zur Erstellung 

ILREK ist die cima GmbH. Endbericht soll noch in 2019 zur Beschlussfassung in die kommunalen 
Gremien eingebracht werden. Aus der Unterstützung der Interkommunalen Allianz Neustadt / 
Sonneberg könnte sich für die Gesellschaft ab Herbst 2019 / Frühjahr 2020 ein neues Ertragspro-
jekt ergeben: die Übernahme des Umsetzungsmanagements.  

 Gründung der Allianz B303 geplant für Juli 2019. Ausweitung zur Allianz „B303+“ unter Beteiligung 
der Städte und Gemeinden Ebersdorf b.Coburg, Großheirath, Grub am Forst, Marktgraitz (LK LIF), 
Mitwitz (LK KC), Niederfüllbach, Schneckenlohe (LK KC), Sonnefeld, Weidhausen, Untersiemau. 
Regionalmanagement unterstützt die Kommunen bei der Gründung einer Arbeitsgemeinschaft 
nach KommZG und der Ausschreibung für das ILEK. 

 Regelmäßiger Versand Fördermittel-Newsletter für (Ober-)Bürgermeister und Landrat mit Hinweis 
auf aktuelle Förderaufrufe von Land, Bund, EU und Stiftungen. 

 
Handlungsfeld „Flächenmanagement“ 

 
 Flächenmanagement ist seit Sommer 2019 nicht mehr Teil der Förderung Regionalmanagement und 

wird seither zusätzlich mit freien Personalkapazitäten betreut. Ggf. entstehende Projektkosten wer-
den rein aus Eigenmitteln getragen. 

 Erfassung von Brachen im Bereich Wirtshäusern und Brauereien und die Erstellung von Projektsteck-
briefen als Basis für Revitalisierungsprojekte abgeschlossen. Best-Practice-Fahrt zu neuen Betreiber-
modellen für Dorf-Gasthäuser musste leider mangels Interesse seitens der Immobilien-Eigentümer 
und betroffenen Kommunen wieder abgesagt werden. Kommunen und Immobilien-Eigentümer wur-
den über aktuelle Förderprogramme der Bay. Staatsregierung informiert. 

 Aus dem EFRE-Budget für städtebauliche Maßnahmen auf Basis des gemeinsam erarbeiteten und in-
zwischen bereits zum zweiten Mal fortgeschriebenen Integrierten Regionalen Entwicklungskonzepts 
konnten die Städte und Gemeinden aus dem Coburger Land erhebliche Fördermittel für regionalbe-
deutsame Projekte akquirieren: 

 Gemeinde Ahorn, Museumsdepot   ca. 680.000 EUR 
 Stadt Coburg, Pakethalle     ca. 600.000 EUR 
 Stadt Coburg, Altlastensanierung Güterbahnhof  > 1 Mio EUR 
 Zweckverband Klinikum, 

Altlastensanierung BGS-Gelände   Höhe noch unklar 
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Handlungsfeld „Energie und Klimaschutz“ 
 
 Durch die bevorstehende Erziehungszeit von Klimaschutzmanagerin Lisa Güntner (Landkreis Coburg) 

ist ein personeller Engpass im Bereich Energie/Klimaschutzmanagement zu erwarten, die durch den 
städtischen Klimaschutzmanager Michael Mosebach wohl nicht kompensiert werden kann. 

 Erneute Durchführung der mittlerweile 11. Coburger Energiespartage 2019 mit positiver Resonanz bei 
Ausstellern und Besuchern; finanzielle Abwicklung der Veranstaltung unter dem Dach der CSL aktiv 
GmbH  

 Unterstützung bei der Ausschreibung und inzwischen abgeschlossenen Erstellung des Kommunalen 
Elektromobilitätskonzeptes Landkreis Coburg: durch persönliche Gespräche des Regionalmanagers ist 
es gelungen, die Stadt Coburg mit ins Boot zu holen, um eine gemeinsame Strategie zur Förderung 
alternativer Mobilitätslösungen in der Region Coburg zu erarbeiten. Umsetzung erster Maßnahmen 
nach Maßnahmenkatalog je nach personellen Kapazitäten der Klimaschutzmanagements Landkreis 
und Stadt Coburg; Stadt Coburg stellt Sockelbetrag für erste Umsetzungsmaßnahmen zur Verfügung 

 Fortführung der Maßnahmen „Dezentrales Angebot Bürger-Energieberatung“ in Zusammenarbeit mit 
der Verbraucherschutzzentrale weiter ausgebaut um Angebot von kostenlosen Vor-Ort-Beratungen 
im Objekt 

 Fortführung Strom-Spar-Check für einkommensschwache Haushalte für weitere drei Jahre gesichert. 
Erfolgreiche Partnerschaft in der Umsetzung mit Kommunalbetrieben Neustadt auf Basis einer Aus-
schreibung verlängert. 

 Anlauf des LEADER-Kooperationsprojekts „Klima wandeln – Lokal handeln“ zur Bewusstseinsbildung 
von Jugendlichen in Schulen in Coburg Stadt und Land; Angebote stoßen bei Schulen auf großes Inte-
resse 

 Weiterentwicklung einer Projektidee des Energieforums Coburg „Mittelfristiges Energie-Monitoring 
von 3 Muster-Haushalten“ zu einem LEADER-Projekt unter dem Dach der Coburg Stadt und Land aktiv 
GmbH, wobei Energieforum Coburg / SÜC die nicht geförderten Kosten übernimmt und das Projekt-
management bezahlt 

 Übergabe der Aufgaben Geschäftsstelle Energiegenossenschaft an deren Vorstand; CSL aktiv GmbH 
übernimmt bis auf Weiteres noch den Zahlungsverkehr für die Genossenschaft 

 
Handlungsfeld „Touristische Produktentwicklung“ 
 
 Zusätzliche Aufgabenübertragung an Gesellschaft im Frühjahr 2019 auf Basis einer abgestimmten 

Maßnahmenliste mit Verein Tourismusregion Coburg.Rennsteig 
 Auftakt-Workshop zum Projekt „Qualitätsoffensive kleine Beherbergungsbetriebe“ im Mai 2019 in 

Zusammenarbeit mit Tourismusregion Coburg.Rennsteig e.V.; Beauftragung Büro ift (Verfasser der 
Tourismus-Marketing-Konzeption Coburg.Rennsteig 2016). 
In diesem Zusammenhang Definition der Teilnehmer-Zielgruppe, um wie vom Aufsichtsrat gefordert 
die entsprechende Zielgruppen-Daten eruieren zu können. 

 Abarbeitung der weiteren gemeinsam festgelegten Maßnahmen z.T. im Rahmen von Förderprojekten 
möglich und somit dort beschrieben 
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Modellregion zur Nutzung von Wasserstoff-Technologien 
 
 „Erlebnismeile Wasserstoff“ am „Tag der Franken“ in der Bahnhofstraße Neustadt b.Coburg 
 Erstmaligen Einsatz des mit Wasserstoff betriebenen Zugs Coradia iLINT in Bayern mit ganztägigem 

Pendelverkehr zwischen Neustadt und Sonneberg. Sonderfahrt für VIPs am Aktionstag ab 10:30 Uhr 
von Neustadt nach Sonneberg. 
Zugfahrten waren nur dank großem persönlichen Einsatz von MdL Martin Mittag möglich, der 
Irritationen bei BEG und DB Regio ausgeräumt hat. Inzwischen großes Interesse an der Zug-Technik 
von Seiten des Bay. Verkehrsministeriums: Vertreter von Ministerium um BEG führen am 8. Juli 
Testfahrten mit dem iLINT auf der (agilis-)Strecke Coburg-Bayreuth durch. Eventuell wird diese 
Strecke mit Fortsetzung von Coburg nach Bad Rodach 2021 für den Betrieb mit Wasserstofftechnik 
ausgeschrieben. 
Co-Finanzierung der Zug-Kosten in Höhe von 12.500 EUR durch Freistaat Thüringen („Lotto-Mittel“ - 
vermittelt durch Stadt Sonneberg und Stadt Neustadt) sowie voraussichtlich auch durch Freistaat 
Bayern 

 Einsatz wasserstoffbetriebener Reisebus zwischen Neustadt und Sonneberg mit Schaffung einer 
temporären Tank-Möglichkeit dazu 

 Präsentation von Wasserstoff-PKW der Marken TOYOTA, HYUNDAI und erstmals in Bayern MERCEDES 
BENZ 

 Angebot für Kinder: Betankung und Betrieb von Modellautos mit Wasserstoff 
 Aktions- und Informationsbühne in der Bahnhofstraße, moderiert von NEC-TV 
 Auslieferung des ersten von drei gemeinsam bestellten und hoch geförderten Wasserstoff-PKW an 

die Stadtwerke Neustadt (Förderung Umweltministerium ca. 13.500 EUR, Hersteller-Förderung ca. 
2.300 EUR, eBonus 2.000 EUR). 
Bestellung weiterer Wasserstoff-PKW von Privatpersonen bekannt. Erneute Sammelbestellung unter 
Nutzung der Förderkulisse Umweltministerium im zweiten Halbjahr 2019 angedacht) 

 Fokus liegt aktuell auf Schaffung öffentlich zugänglicher Tank-Infrastruktur im Bereich bestehender 
privater Tankstellen (alternativ: Lauterer Höhe, Coburg oder Industriegebiet, Ebersdorf) sowie im 
Bereich Güterbahnhof Sonneberg  

 Anlauf des Förderprojekts „H2Well“ in der Region Sonneberg 
 Verhaltenes Interesse aus der Region Coburg, sich aktiv / konkret in den Aufbau einer Wasserstoff-

Modellregion einzubringen. 
Blick nach Wunsiedel zeigt, was möglich ist: Ansiedlung einer privaten Fabrikation von Wasserstoff 
mit Investitionsvolumen 30 MIO EUR durch gemeinsames Engagement von Kommunalpolitik, 
Wirtschaftsinitiativen und örtlichem Energieversorger 

 
Ertragsprojekte 
 
 Kinosommer startet Mitte Juli und tourt dann durch 10 Städte und Gemeinden im Coburger Land, im 

Landkreis Lichtenfels (2), im Landkreis Kronach (1) und in der Stadt Sonneberg 
  



 

 

 

 
 

Adresse 

Coburg Stadt und Land aktiv GmbH 

Lauterer Straße 60 · 96450 Coburg 

Geschäftsstelle: 

Landratsamt Coburg•Neubau 

Zimmer 415 - 419  

Geschäftsführer: 

Stefan Hinterleitner 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: 

Landrat Sebastian Straubel  

Registergericht: 

Coburg•HRB 4805 

St.-Nr.: 

212/123/00451  

Bankverbindung: 

Sparkasse Coburg-Lichtenfels 

BIC BYLADEM1COB 

IBAN DE91 7835 0000 0040 2559 52 

VR-Bank Coburg eG 

BIC GENODEF1COS 

IBAN DE63 7836 0000 0007 1600 03 

 
 
 
 Geschenkkörbe aus der Genussregion Coburger Land erfreuen sich zunehmend größerer Beliebtheit: 

Verkaufte Körbe 2017   228 
Verkaufte Körbe 2018   361 
Verkaufte Körbe 1. Halbjahr 2019 181 

Festzustellen ist ein deutlich zunehmendes Interesse von Seiten regionaler Unternehmen.  
Gleichzeitig kommt die CSL aktiv GmbH an rein logistische Grenzen (Lager- und Arbeitsfläche ca. 5qm) 

 Erfolgreiche Unterstützung der Stadt Bad Rodach bei der Beantragung von Fördermitteln nach RÖFE 
bei der Reg.v.OFR zur Reaktivierung der Trinkkuranlagen in Bad Rodach 

 Restauration der Objekte „Coburg in Miniatur“ kommt voran: mehrere Privatpersonen sind bereit, 
ihre Erfahrung und Arbeitszeit für die Restauration einzubringen. WEFA Rödental hat Restauration 
Bürglaßschlösschen übernommen. Projekt stößt in Medien und beim „Tag der offenen Tür“ in der 
„Lebenden Werkstatt Steinweg“ (mietfrei überlassen von Wohnbau Coburg) auf großes Interesse von 
Seiten der Bevölkerung 

 Stadtmarketing Bad Rodach hat CSL aktiv GmbH erneut mit dem Projektmanagement zur 
Vorbereitung und Durchführung einer Thüringisch-Fränkischen Grillmeisterschaft im September 2019 
beauftragt 

 Erstellung eines Objektsteckbriefs zur Beantragung von Fördermitteln für einen Touristischen 
Leistungsträger aus der Region Coburg.Rennsteig 

 
Fazit: 
 
Unsere Arbeit als Regionalentwicklungsagentur im und für das Coburger Land ist keine One-Man / 
Woman-Show, sondern das Ergebnis einer effektiven Zusammenarbeit in einem hochmotivierten 
Mitarbeiterteam, für das nicht Arbeitsstunden sondern Zielerreichung zählt. 
Auch in den Jahren 2018/19 ist festzustellen, dass das vom Aufsichtsrat verabschiedete Leitziel der 
Gesellschaft (Einwerbung von deutlich mehr und wirklich sinnvollen Fördermitteln zur 
Regionalentwicklung, als die Gesellschafter an Eigenmitteln einbringen) erreicht werden konnte. 
Die Umsetzung dieser Fördermittel in konkrete Projekte konnte nur im konstruktiven Zusammenspiel mit 
vielen Partner der Stadt-, Landkreis- und Regionalentwicklung gelingen. Hierfür sagen wir herzlichen 
Dank! 
Unser interner Leitsatz lautet: „Nur das Bessere ist der wahre Feind des Guten“. 
Daher freuen wir uns stets über Gedankenaustausch, Feedback und Hinweise zur Weiterentwicklung 
unserer Arbeit. 
 
 
Coburg, im Juni 2019 
 
 
Stefan Hinterleitner 
Regionalmanager 


